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ADAC: Viele Alpenpässe noch geschlossen

ADAC: Viele Alpenpässe noch geschlossen<br /><br />Der lang anhaltende Winter in höheren Lagen sorgt dafür, dass viele Passstraßen, die während
der kalten Jahreszeit gesperrt sind, noch nicht geöffnet werden konnten. <br />In Österreich sind bislang die Großglockner-Hochalpenstraße, die Kärntner
Nockalmstraße, die Maltatal-Hochalmstraße, das Hahntennjoch und der Staller Sattel wieder für den Verkehr freigegeben. Die Öffnung des Vorarlberger
Furkajochs und der Silvretta-Hochalpenstraße soll am Wochenende 8./9. Juni erfolgen. Das vor allem bei Motorradfahrern beliebte Timmelsjoch wird
frühestens am Montag, 3. Juni,  wieder geöffnet.    <br />In der Schweiz sind die Alpenübergänge Albula, Col de Croix, Flüela, Forcola die Livigno,
Glaubenbüelen, Oberalp, Gotthard und Splügen wieder offen. Die Pässe Klausen und San Bernardino, die bereits geöffnet waren, sind vorübergehend
wieder gesperrt. Noch keine konkreten Öffnungstermine gibt es für die wichtigen Passstraßen Furka, Grimsel, Nufenen, Susten und Großer St. Bernhard.
<br />In Italien sind die Pässe Würzjoch und Penserjoch wieder aus dem Winterschlaf erwacht. Beim Stilfserjoch kann sich die Freigabe noch bis weit in
den Juni hinein verzögern. In Frankreich sind bis jetzt lediglich Allos, Cayolle, Mont Cenis und Croix-de-Fer wieder befahrbar, für alle anderen Übergänge
mit Wintersperre stehen die Freigabetermine noch nicht fest. <br />Unter www.adac.de/reise_freizeit/verkehr  oder beim ADAC Info-Service unter der
Rufnummer 0 800 5 10 11 12 (Mo - Sa 8.00 - 20.00 Uhr) kann man sich jederzeit über die aktuelle Lage informieren.<br /><br />Otto Saalmann<br
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1903 in Stuttgart gegründet, ist der ADAC kontinuierlich zum größten europäischen Automobil-Club herangewachsen. Über 14 Millionen Mitglieder
sprechen für sich. Wir helfen, wir informieren und wir vertreten engagiert die Interessen der Autofahrer. Gleichzeitig mit den wachsenden Aufgaben und
der damit verbundenen Verantwortung, hat der ADAC immer darauf geachtet, die innere Struktur effizient zu gestalten und weiter zu entwicklen. Mit 14
Millionen Mitgliedern ist der ADAC der größte Automobilclub in Europa und der zweitgrößte Automobilclub der Welt, nach AAA, America Automobile
Association, 30 Millionen Mitglieder
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